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§ 1 Name und Sitz 

1.1. Der am 03.01.1994 gegründete Verein führt folgenden Namen: Mountainbike- 
Club Wehrheim, nachfolgend kurz MTBC Wehrheim genannt. 

1.2. Der MTBC Wehrheim hat seinen Sitz in Wehrheim, in der Bahnhofstr. 21 und ist 
in das Vereinsregister des Amtsgerichts Bad Homburg eingetragen unter der 
Vereinsregisternummer VR1598. 
 
1.3. Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

 
§ 2 Zweck des Vereins 

2.1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (AO). 

2.2. Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports, insbesondere des 
Mountainbike Radsports im Sinne des § 52 Absatz 2 Nr. 21 AO. 

2.3. Der Satzungszweck wird insbesondere durch folgende Tätigkeiten verwirklicht: 

Aufgabe des MTBC Wehrheim ist die Pflege und Förderung des Mountainbike 
Radsports. Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Förderung 
sportlicher Übungen und Leistungen. 
Parteipolitische und religiöse Bestrebungen sind ausgeschlossen 

2.4. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 

2.5. Mittel des Vereins dürfen ausschließlich für satzungsmäßige Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keinerlei Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
 
2.6. Weiterhin darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

2.7. Der MTBC Wehrheim gehört dem Landessportbund Hessen e.V. und dem 
hessischen Radfahrerverband e.V. an. 

 
§ 3 Selbstlose Tätigkeit 

3.1. Der Verein verfolgt keinerlei eigenwirtschaftliche Zwecke. 
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§ 4 Mittelverwendung 

4.1. Sämtliche Mittel des Vereins dürfen nur für den in dieser Satzung bestimmten 
Zweck verwendet werden. Zuwendungen oder Gewinnanteile des Vereins an 
Mitglieder des Vereins sind ausgeschlossen. 

 
§ 5 Verbot und Begünstigungen 

5.1. Begünstigungen an Personen in Form von Ausgaben oder unverhältnismäßig 
hoher Vergütungen, die dem Zweck des Vereins fremd sind, sind ausgeschlossen. 

 
§ 6 Erwerb und Ende der Mitgliedschaft 

6.1. Folgende Personengruppen können Vereinsmitglieder werden:  natürliche 
Personen 

6.2. Die Mitgliedschaft muss schriftlich beantragt werden. Über deren Aufnahme 
entscheidet der Vorstand. Bei Minderjährigen haben die gesetzlichen Vertreter den 
Aufnahmeantrag zu stellen. 

6.3. Der Austritt aus dem Verein ist für Mitglieder unter Einhaltung einer Frist 
zulässig. Die Frist beträgt: 2 Monate zum Ende des Kalenderjahres 

6.4. Mitglieder, deren Verhalten in grober Weise gegen die Interessen des Vereins 
verstoßen, können vom Verein ausgeschlossen werden. Über den Ausschluss der 
betroffenen Mitglieder entscheidet die Mitgliederversammlung. 

6.5. Die Mitgliedschaft im MTBC Wehrheim endet, wenn ein Mitglied 6 Monate mit 
der Entrichtung der Vereinsbeiträge in Verzug ist und trotz schriftlicher Mahnung 
diese Rückstände nicht bezahlt. 

6.6. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds oder mit dem Erlöschen der 
Mitgliedschaft. 

6.7. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch 
gegenüber dem Vereinsvermögen. 

 
§ 7 Beiträge 

7.1. Vereinsmitglieder sind dazu verpflichtet, für ihre Mitgliedschaft Beiträge zu 
entrichten. Höhe und Fälligkeit der Vereinsbeiträge werden von der 
Mitgliederversammlung bestimmt. 
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§ 8 Organe des Vereins 

8.1. Die Organe des Vereins sind: 

a) die Mitgliederversammlung 

b) der Vorstand  

 
§ 9 Mitgliederversammlung 

9.1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Die 
ordentliche Mitgliederversammlung soll im ersten Halbjahr eines jeden Jahres 
stattfinden. Des weiteren muss eine Mitgliederversammlung einberufen werden, 
wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn mindestens 1/10 der 
Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe 
verlangt. 

9.2. Mitgliedsversammlungen werden vom Vorstand schriftlich oder in Textform per 
E-Mail unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Einladungsfrist zu jeder 
Mitgliederversammlung beträgt: zwei Wochen. 

9.3. Versammlungsleiter ist der erste Vorsitzende. Falls der erste Vorsitzende 
verhindert sein sollte, ist der zweite Vorsitzende Versammlungsleiter. Sollten weder 
der erste Vorsitzende, noch der zweite Vorsitzende anwesend sein, wird ein 
Versammlungsleiter von der Mitgliederversammlung gewählt. 

9.4. Sollte der Schriftführer abwesend sein, wird dieser von der 
Mitgliederversammlung gewählt. 

9.5. Jede Mitgliederversammlung, die ordentlich einberufen wurde, ist ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der tatsächlich erschienen Mitglieder beschlussfähig. 

9.6. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Jede Änderung der Satzung benötigt eine 
Mehrheit von 2/3 der abgegeben gültigen Stimmen. 

9.7. Weiterhin ist über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ein Protokoll 
aufzunehmen. Das Protokoll ist vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu 
unterschreiben. 
 
9.8. Anträge können gestellt werden von: 

a) jedem erwachsenen Mitglied 

b) vom Vorstand 
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9.9. Anträge müssen zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
des Vereins eingehen. Wenn der Antrag später eingeht, darf dieser nur berücksichtigt 
werden, wenn die Dringlichkeit mit einer 3/4 Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
bejaht wird. Das Gleiche gilt auch für Satzungsänderungen. 

 
§ 10 Stimmrecht und Wählbarkeit 

10.1. Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, besitzen Stimm- und 
Wahlrecht. 

 
§ 11 Vorstand 

 
11.1. Der Vorstand besteht aus: 

- zwei gleichberechtigten Vorsitzenden 

- dem Kassenwart/Schatzmeister 

- dem Schriftführer 

11.2. Der Vorstand führt die Geschäfte im Sinne der Satzung und der Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung. Er fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden bzw. bei dessen 
Abwesenheit seines Stellvertreters. Der Vorstand ordnet und überwacht die 
Angelegenheiten des Vereins, der Tätigkeit der Abteilungen und berichtet der 
Mitgliederversammlung über seine Tätigkeit. Der Vorstand ist berechtigt, für 
bestimmte Zwecke Ausschüsse einzusetzen. Der Vorstand kann verbindliche 
Ordnungen erlassen. 
 
11.3. Gerichtlich und außergerichtlich wird der Verein durch je zwei der vorstehend 
genannten Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten. 
 
11.4. Die Mitglieder des Vorstandes werden für jeweils zwei Jahre gewählt. Sie 
bleiben im Amt bis ein neuer Vorstand gewählt ist.  

 
 

§ 12 Kassenprüfer 

12.1. Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von zwei Jahren zwei 
Kassenprüfer, die nicht dem Vorstand oder einem Ausschuss angehören dürfen. 

12.2. Die Kassenprüfer haben die Kasse bzw. Konten des Vereins einschließlich der 
Bücher und Belege mindestens einmal im Geschäftsjahr sachlich und rechnerisch zu 
prüfen und dem Vorstand jeweils schriftlich Bericht zu erstatten. 
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12.3. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfbericht und 
beantragen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die Entlastung des 
Vorstandes. 

 
§ 13 Auflösung, Anfall des Vereinsvermögens 

13.1. Der Verein kann nur mit einer 4/5 Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 
aufgelöst werden. 
 
13.2. Liquidator ist der gesamte Vorstand. Die Mitgliederversammlung ist berechtigt, 
zwei andere Vereinsmitglieder als Liquidatoren zu benennen. 

13.3. Sollte der Verein aufgelöst werden oder sollten steuerbegünstigte Zwecke 
wegfallen, fällt das Vermögen des Vereins, soweit es bestehende Verbindlichkeiten 
übersteigt, an die im Folgenden bezeichnete juristische Person: 

• Hessischer Radsportverband (HRV) zur Förderung des 
Radsportnachwuchses 

Es handelt sich dabei um eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder der 
eine andere steuerbegünstigte Körperschaft, die das Vermögen für folgendes zu 
verwenden hat: Radsportprojekte 

 
§ 14 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte  

14.1. Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten seiner Mitglieder 
(Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 
beziehen) in automatisierter Form. Hierbei handelt es sich um folgende 
Mitgliederdaten: Name und Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummern (Festnetz 
und Mobil) sowie E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, Funktion(en) und Aufgabe(n) im 
Verein.  

14.2. Die in 14.1. genannten Daten sind Pflichtdaten; eine Person kann nur 
Vereinsmitglied sein, wenn sie dem Verein diese Daten zwecks rechtmäßiger 
Verarbeitung zur Verfügung stellt. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
freiwilligen Daten ist Art. 6 Abs. 1 a) Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 

14.3. Die personenbezogenen Daten der Mitglieder werden ausschließlich zur 
Erfüllung der in dieser Satzung genannten Zwecke und Aufgaben des Vereins 
verarbeitet, insbesondere zur Mitgliederverwaltung (einschließlich des 
Beitragseinzugs. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO. Sofern sich 
die Datenverarbeitung auf andere Rechtsgrundlagen stützt, wird dies in diesem 
Paragraphen erwähnt. 

14.4. Als Mitglied des Landessportbundes Hessen e.V. übermittelt der Verein 
folgende personenbezogene Daten dorthin: Name und Kontaktdaten des 
Vereinsvorstandes.  
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14.5. Im Zusammenhang mit seinen öffentlichen Veranstaltungen (z.B. Wettkämpfe, 
Sportfeste) veröffentlicht der Verein Fotos von der Veranstaltung sowie einen Bericht 
darüber (mit Ergebnissen und Ereignissen) im Internet (z.B. auf seiner Homepage 
und bei Facebook) und übermittelt Fotos nebst Bericht womöglich an Print und 
Online-Zeitungen. Sofern der Verein Ergebnislisten erstellt, werden auch diese in 
gleicher Weise veröffentlicht/übermittelt. Fotos einzelner Personen werden nur 
veröffentlicht/übermittelt, sofern es sich um Bilder von Einzelsportarten handelt; 
andere Einzelbilder werden nicht veröffentlicht/übermittelt, insbesondere keine 
Einzelbilder von Zuschauern. Jedoch ist in allen Fällen davon auszugehen, dass 
Mitglieder als Teilnehmer oder Zuschauer auf den Fotos erkennbar sind. Soweit die 
Untertexte zu Fotos oder die Berichte auf bestimmte Teilnehmer an der 
Veranstaltung hinweisen, werden dabei höchstens Vor- und Familienname, 
Vereinszugehörigkeit sowie Funktion und Aufgabe im Verein 
veröffentlicht/übermittelt. Auf Ergebnislisten erscheinen neben dem erzielten 
Ergebnis Vor- und Familienname sowie Verein und Altersklasse.  

Die Rechtsgrundlage für die Veröffentlichung/Übermittlung der vorgenannten Daten 
ist Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO. Zumindest überwiegen die Interessen und 
Grundrechte der Mitglieder nicht gegenüber den berechtigten Interessen des Vereins 
(Rechtsgrundlage: Artikel 6 Absatz 1 f) DSGVO). Die Vorschriften der §§ 22, 23 des 
Kunsturhebergesetzes (KUG) zum Recht am eigenen Bild werden gewahrt. Fotos 
einzelner Personen oder weitere Daten veröffentlicht/übermittelt der Verein nur mit 
Einwilligung der betroffenen Person (Rechtsgrundlage: Artikel 6 Absatz 1 a) 
DSGVO). 

14.6. Mitgliederlisten werden als Datei an Vorstandsmitglieder und Mitglieder 
herausgegeben, soweit deren Funktion oder besondere Aufgabenstellung im Verein 
die Kenntnisnahme erfordern. Macht ein Mitglied glaubhaft, dass es die 
Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner satzungsgemäßen Rechte (z.B. 
Minderheitenrechte, Teilnahmerechte) benötigt, wird ihm eine Datei der notwendigen 
Daten gegen die schriftliche Versicherung ausgehändigt, dass Namen, Adressen und 
sonstige Daten nicht zu anderen Zwecken Verwendung finden und die erhaltenen 
Daten, sobald deren Zweck erfüllt ist, gelöscht werden. 

14.7. Zur Durchführung von Veranstaltungen erstellt der Verein Helferlisten mit den 
erforderlichen Kommunikationsdaten. Diese Listen werden nur innerhalb des Vereins 
an andere Helfer und die Organisatoren der Veranstaltung weitergegeben 
(Rechtsgrundlage: Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO). Eine Veröffentlichung der Listen 
(z.B. im Internet) bedarf der Einwilligung der betroffenen Helfer (Rechtsgrundlage: 
Artikel 6 Absatz 1 a) DSGVO). 

14.8. Die Mitgliederdaten werden spätestens 2 Jahre nach Beendigung der 
Mitgliedschaft gelöscht, soweit sie für die Mitgliederverwaltung und für historische 
Berichte und Darstellungen des Vereins nicht mehr benötigt werden und keine 
gesetzlichen, vertraglichen oder satzungsmäßigen Aufbewahrungsfristen dem 
entgegenstehen. 
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14.9. Mitglieder haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen das 
Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DS-
GVO) sowie auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 GS-DVO), 
Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 GS-DVO), Widerspruch gegen die 
Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) und Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). Diese 
Rechte können schriftlich oder per E-Mail beim Vorstand geltend gemacht werden. 

14.10. Soweit Einwilligungen der Mitglieder zur Verwendung ihrer Daten erforderlich 
sind, können diese mündlich, schriftlich oder per E-Mail erteilt werden. Der Verein ist 
beweispflichtig dafür, dass eine Einwilligung erteilt wurde. Die Mitglieder können eine 
bereits erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Widerruf kann mündlich, 
schriftlich oder per E-Mail an die in 11.1. genannten Verantwortlichen gesandt 
werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt 
vom Widerruf unberührt. 

 

 

§ 15 Inkrafttreten 

15.1. Diese beschlossene Fassung der Satzung tritt mit Eintrag in das 
Vereinsregister beim Amtsgericht Bad Homburg v.d.H. in Kraft. 

 

 

 

 
 

 
 
 
 


